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061 902 18 03 · 4414 Füllinsdorf 

•  Neu- und Umbauten
•  Badezimmer-

Sanierung
•  Heizungs-Sanierung

•  Boilerentkalkung
•  Allgemeine Service-

& Reparaturarbeiten
•  Ausstellung

• Isobale-Isolierglas
• Glashandel
• Glasbearbeitungs-Center 
• Sicherheitsgläser
• Glas-Montage
• Glas-Reparaturen
• Einbruchshemmende

Verglasungen

Bächliackerweg 14
CH-4402 Frenkendorf 

Tel. 061 906 85 85
Fax 061 906 85 89

www.glasbauwolfgang.ch
info@glasbauwolfgang.ch

Glas ist 
unser Metier!
Glas ist 
unser Metier!

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf 
Fon 061 901 26 26 | Fax 061 901 26 66

www.elektro-naegelin.ch

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung
Güterstrasse 10 4402 Frenkendorf
Fon  061 901 26 26
Fax   061 901 26 66
 www.elektro-naegelin.ch   

 
Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur  
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu-  
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an. 

o Stark- und Schwachstrom
o Telekommunikation
o Netzwerk ( EDV )
o Satelliten- und TV-Anlagen
o Internetanschlüsse
o Beleuchtungskonzepte
o Alarm- und Videoüberwachungssyteme
o Haushaltgeräte
o Automatische Rasenpflege
o Gebäudesystemtechnik (EIB KNX/Zeptrion/Barix)

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung
Güterstrasse 10 4402 Frenkendorf
Fon  061 901 26 26
Fax   061 901 26 66
 www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu-
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

 
o Stark- und Schwachstrom
o Telekommunikation
o Netzwerk ( EDV ) 
o Satelliten- und TV-Anlagen
o Internetanschlüsse
o Beleuchtungskonzepte 
o Alarm- und Videoüberwachungssyteme
o Haushaltgeräte 
o Automatische Rasenpflege 

o Gebäudesystemtechnik (EIB KNX/Zeptrion/Barix)

Parkstrasse 9, 4414 Füllinsdorf

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 08.30 bis 17.30 Uhr

Reservationen: 061 905 15 27

Bankette und Seminare: 061 905 15 44
info@sz-schoenthal.ch
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Gemeindeverwaltung 
Mitteldorfstrasse 4 Tel. 061 906 98 11
Homepage www.fuellinsdorf.ch

Redaktion  
Amtsblatt amtsblatt@fuellinsdorf.ch

AHV-Zweigstelle Tel. 061 906 98 30
Bauverwaltung Tel. 061 906 98 45
bauverwaltung@fuellinsdorf.ch
Buchhaltung/
Steuereinzug  Tel. 061 906 98 40
finanzen@fuellinsdorf.ch
Einwohnerdienste/Bestattungswesen
einwohnerdienste@fuellinsdorf.ch

Tel. 061 906 98 30
Gemeindepolizei Tel. 061 906 98 17
Sekretariat GV/GR Tel. 061 906 98 50
info@fuellinsdorf.ch 
Sozialberatung Tel. 061 906 98 14
Steuern  Tel. 061 906 98 35
steuern@fuellinsdorf.ch 
Wasserversorgung Tel. 061 901 42 10
Werkhof, Hammerstr. 10 Tel. 061 906 98 13

COVID-19 reduzierte Schalteröffnungszeiten 
(gültig für die Einwohnerdienste):
Montag 09.30 – 11.30 14.00 – 18.30 Uhr
Dienstag 09.30 – 11.30 geschlossen
Mittwoch 09.30 – 11.30 geschlossen
Donnerstag 09.30 – 11.30 geschlossen
Freitag 09.30 – 11.30 geschlossen
Der Schalter Steuern wird bis auf Weiteres 
geschlossen
Für alle anderen Abteilungen Termine 
nach Vereinbarung

Telefonzentrale bedient von: 
Montag 08.30 – 11.30 14.00 – 18.30 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 nicht bedient
Mittwoch 08.30 – 11.30 nicht bedient
Donnerstag 08.30 – 11.30 nicht bedient
Freitag 08.30 – 11.30 nicht bedient

Termine mit der Gemeindepräsidentin 
(nach Vereinbarung) Tel. 061 906 98 03
E-Mail: catherine.mueller@fuellinsdorf.ch

Zivilschutzstelle Altenberg
Gemeindezentrum 
Frenkendorf Tel. 061 906 10 46
E-Mail: christine.meier@altenberg.ch

Friedensrichteramt Kreis 11
Fred Surer Tel. 061 641 40 17

Natel 079 371 47 12
Kabelfernsehen:
– Störungsmeldung

EBL Telecom Tel. 0800 325 000

Schulleitungen:
– Kindergarten und Tel. 061 901 10 10

Primarschule
Schulhaus Schönthal
E-Mail: schulleitung@schule-fuellinsdorf.ch
Sekretariatszeiten: Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr
Termine mit der Schulleitung
nach Vereinbarung

Schulsozialarbeit 079 937 67 14
Kindergarten und Primarschule
E-Mail: schulsozialarbeit@schule-fuellinsdorf.ch

– Sekundarschule
Frenkendorf Tel. 061 552 02 20
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch
Sekretariatszeiten:
Mo – Fr 08.30 – 11.30 Uhr
Di + Do 14.00 – 16.00 Uhr
Schulsozialdienst (Sekundarschule)

Natel 079 643 01 11
Büro 061 903 92 60

Seniorenzentrum
Schönthal  Tel. 061 905 15 00

Spitex Regio Liestal:
Rheinstrasse 3, Liestal Tel. 061 926 60 90
Telefonsprechzeiten:
Mo – Fr 08.00 – 11.00 Uhr
und  14.00 – 16.00 Uhr 
Spitex à la carte Tel. 061 921 07 00

KESB (Kindes- und Erwachsenen- 
schutzbehörde): Tel. 061 599 85 00

Mütter- und Väterberatung: 
Telefonische Beratung: Tel. 079 872 62 06
Montag bis Freitag 08.00 – 10.00 Uhr
Beratungstermine: 
jeden Montag, 9.00 – 12.00 Uhr
einmal im Monat am Nachmittag 
(individuelle Termine nach Absprache)
Familienzentrum Treffpunkt, 
Bahnhofstrasse 16, Frenkendorf
muetterberatung-n.gisin@bluewin.ch

SOS-Fahrdienst: Tel. 078 406 37 91

Tagesfamilien Oberes Baselbiet:
Rathausstr. 49, 4410 Liestal Tel. 061 902 00 40

Gemeindebibliothek:
Mühlerainstrasse 24 Tel. 061 901 84 80
Öffnungszeiten:
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
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 BAUGESCHÄFT
Postfach
4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 29 81
Natel 079 311 57 36
wenger-bau@bluewin.ch

BEAT    WENGER

Das grosse Kleinunternehmen 
plant, projektiert und führt aus:

• Umbauten

• Anbauten

• Renovationen

• Unterhalt + Bauservice

BAUGESCHÄFT
Talstrasse 5
4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 29 81
Telefax 061 901 29 49
Natel 079 311 57 36
wenger-bau@bluewin.ch

BEAT    WENGER
Das grosse Kleinunternehmen 
plant, projektiert und führt aus:
– Umbauten
– Anbauten
– Renovationen
– Unterhalt + Bauservice

35

Carrosserie & Spritzwerk

Zeller AG
Rosenstr. 35 4410 Liestal Tel. 061 921 04 67

Ausbeularbeiten Lackierungen
Scheibenservice Ersatzwagen 

info@carrosserie-zellerag.ch    www.carrosserie-zellerag.ch

4411 Seltisberg

• Zimmerei

• Schreinerei

• Bedachung

• Parkett

• Küchenbau

www.buergin-holzbau.ch

ALLES UNTER EINEM DACH

Armin Schmid Immobilien Service

� Verkauf von Immobilien
� Immobilienbewertungen
� Beratungen bei Umbauten
� Finanzierungen
� Buchhaltungen

Armin Schmid Immobilien Service
Hauptstrasse 11, CH-4414 Füllinsdorf
Tel.: 061 603 91 68, Fax: 061 603 91 69
Mobil: 079 278 90 34
E-Mail: a  rmin@as-immobilienservice.ch
www.as-immobilienservice.ch

Unser kleines Team betreut Sie fachkun-
dig beim Kauf und Verkauf Ihrer Liegen-
schaft.

Gerne übernehmen wir auch Buchhal-
tungen für KMU’s.

4410 Liestal  061 544 52 52  www.wirz-elektro.ch     info@wirz-elektro.ch

Ihr Elektropartner
・Persönlich

・Zuverlässig

・Kompetent



3

Amtliche
Publikationen

IMPRESSUM

Publikation der Gemeindebehörde und Ge meindeverwaltung Füllinsdorf. Verant wort lich für den 
Textteil ist die Ge meinde verwal tung. 

Inseratenannahme und Druck: 
Regiodruck GmbH, Benzburweg 30 a (im Hanro-Areal), 4410 Liestal 
Telefon 061 921 12 74, Telefax 061 921 12 89, E-Mail: anzeiger@regiodruck.ch, www.regiodruck.ch

Spedition: Gemeindeverwaltung Füllinsdorf. Erscheint alle 3 Wochen.

Insertionspreise (exkl. MWST): 1⁄1 Seite Fr. 268.–, 1⁄2 Seite Fr. 145.–, 1⁄4 Seite Fr. 86.–, 1⁄8 Seite Fr. 59.–

InSERATEnSCHLUSS für das nächs te 
Amts blatt: 
Montag, 17. Mai 2021, 17.00 Uhr

Corona-Hotline des kantonsärztlichen 
Dienstes

Der kantonsärztliche Dienst hat neu eine 
Corona-Hotline in Betrieb genommen. Die 
Nummer lautet 061 552 25 25. 

Die Hotline übernimmt Fragen zu Isolation, 
Quarantäne, Reisequarantäne und weiteres.

Kantonale notfall Hotline  
0800 800 112

Die Kantonale Notfall Hotline unter der 
Nummer 0800 800 112 ist ein Einsatzele-
ment des Kantonalen Krisenstabs. Sie 
steht für die zahlreichen Fragestellungen 
im Zusammenhang mit der COVID-19- 
Pandemie der Bevölkerung des Kantons 
Basel-Landschaft an Werktagen von 9 bis 
16 Uhr zur Verfügung.

Büro- und Schalterstunden der 
Gemeindeverwaltung

Auffahrt und Pfingsten

Die Gemeindeverwaltung bleibt am Auf-
fahrtstag, 13. Mai 2021, sowie Freitag 
nach Auffahrt, 14. Mai 2021, geschlossen. 

Ebenfalls bleibt die Verwaltung am Pfingst-
montag, 24. Mai 2021, den ganzen Tag 
geschlossen.

Für Fragen im Zusammenhang mit einem 
Todesfall wenden Sie sich an die Telefon-
Nummer 061 906 98 08.

Absage Banntag 2021

Leider muss auch der diesjährige Banntag 
vom Donnerstag, 13. Mai 2021, aufgrund 
der aktuellen Corona-Krise und den Emp-
fehlungen des Bundesamtes für Gesundheit 
abgesagt werden! Wir freuen uns, hof-
fentlich nächstes Jahr diesen traditionellen 
Anlass wieder durchführen zu können.

Immer aktuell informiert!

Möchten Sie über das Geschehen im Dorf 
auf dem Laufenden bleiben? Abonnieren 
Sie den Newsletter direkt und einfach un-
ter www.fuellinsdorf.ch. Sie haben die 
Möglichkeit festzulegen, wie oft und zu 
welchem Thema Sie den Newsletter erhal-
ten möchten. 

Dieser Informationsservice der Gemeinde 
Füllinsdorf ist kostenlos. Ihre Email-Adresse 
wird für keine kommerziellen Zwecke ge-
nutzt und nicht an Dritte weitergegeben. 
Sie können jeder Zeit den Newsletter wie-
der abbestellen.
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Einladung zum Tag der offenen 
Baustelle am Dienstag, 11. Mai 2021 
Sanierung der Ruine Altenberg

Die Sanierungsarbeiten auf der Ruine sind 
planmässig angelaufen.
Wir möchten der interessierten Bevölke-
rung die Möglichkeit bieten, die Baustelle 
in Aktion zu besuchen.

Der Tag der offenen Baustelle findet am 
Dienstag, 11. Mai 2021, von 14.00 bis 18.00 
Uhr, statt. Alle Interessierten sind eingela-
den an der Besichtigung teilzunehmen.

Die aktuell geltenden Hygiene-Vorschrif-
ten müssen auch während der Besichti-
gung eingehalten werden.

Gemäss den geltenden Schutzbestimmun-
gen werden die Kontaktdaten der Anwe-
senden erhoben. 

Weitere Informationen zur Geschichte der 
Burg Altenberg und den archäologischen 
Untersuchungen von 1986/87 finden Sie 
auf der Homepage der Archäologie BL: 
https://www.archaeologie.bl.ch/entdecken 
/fundstelle/40/eine-fruehe-adelsburg/

Ein Video zur Geschichte der Burg können 
Sie unter dem folgenden Link einsehen:
https://www.srf.ch/play/tv/mtw/video/wie-
finster-war-das-mittelalter-burgruine-alten 
berg?urn=urn:srf:video:463ef5ad-d160-
4ae2-804a-ef65c596694a

Landratspräsidentinnen-Fest auf  
den Donnerstag, 26. August 2021, 
verschoben

Die voraussichtlich künftige Landrats- 
präsidentin, Regula Steinemann (glp) aus 
Füllinsdorf muss ihr Landratspräsidentin-
nen-Fest wegen der Corona-Pandemie 
verschieben.

Traditionellerweise findet dieses Fest am 
letzten Donnerstag vor den Sommerferien 
statt. Dieses Jahr wäre dies der 24. Juni 
2021. Da der Bundesrat die Öffnungs-
schritte vorsichtig vornimmt und nicht ab-
sehbar ist, wann sich wieder eine grössere 
Menschenzahl versammeln darf, ist die 
Unsicherheit für dieses Datum zu gross.

Geplant ist ein grösseres Fest in Füllinsdorf 
unter Einbezug der Bevölkerung. Das  
Organisationskomitee, dem auch eine 
Vertretung des Gemeinderats Füllinsdorf 
angehört, hofft, dass am 26. August 2021 
eine vollständige Öffnung möglich sein 
wird, so dass das Fest, an dem die politi-
schen Spitzen des Kantons und des Nach-
barkantons Basel-Stadt sowie weitere Gäs-
te teilnehmen werden, stattfinden kann. 
Für Füllinsdorf ist es erst das zweite Land-
ratspräsidium in der Geschichte des Kan-
tons Basel-Landschaft, welches im Dorf 
gefeiert werden kann.

Sanierung der Ruine Altenberg
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Aus den GR-Verhandlungen

• Der	Gemeinderat	hat	an	seiner	Sitzung
die Aufhebung der Sprachlerngruppe
3+ thematisiert. In Anbetracht der ho-
hen Ausgaben für die Sprachförderung
und	der	rückläufigen	Anzahl	Teilnehmer
sowie	Konkurrenzsituation	zur	regulären
Spielgruppe,	 beschliesst	 der	 Gemeinde-
rat die Aufhebung der Sprachlerngruppe
ab Schuljahr 2021/2022. Für die Sprach-
förderung von Spielgruppenkindern
werden Alternativangebote geprüft.

• Das	 Polizeireglement der Gemeinde
Füllinsdorf stammt aus dem Jahre
2002. Aufgrund des neuen kantonalen
Polizeigesetzes	 und	 den	 damit	 verbun-
denen Änderungen kann unser Regle-
ment den aktuellen Anforderungen an
ein	 Polizeireglement	 nicht	 mehr	 genü-
gen	 und	 es	 drängt	 sich	 eine	 Totalrevi- 
sion	auf.	Auch	das	Polizeireglement	der
Gemeinde	 Frenkendorf	 ist	 in	 die	 Jahre
gekommen und muss revidiert werden.
Zu diesem Zweck wurde eine gemein- 
same Arbeitsgruppe gebildet.

• Das	 Konzept	 mit	 Waldinformations- 
tafeln für Besucherlenkung und die Öf-
fentlichkeitsarbeit und Kommunikation
Wald wird verwirklicht. Es wurden drei
Offerten	 zu	 den	 Themen	 Besucherlen-
kungskonzept,	 Öffentlichkeitsarbeit	 zu
konkreten	 Holzschlägen	 und	 Eingriffen
sowie	zur	Kommunikation	zu	Nutzungs-
verzichtsflächen,	 stufigen	 Waldrändern
und ähnlichem eingereicht. Zusammen

sollen	sie	die	zahlreichen	Waldbesuche-
rinnen und Waldbesucher besser infor-
mieren und sensibilisieren für die Arbei-
ten und Aufgaben der Bürgergemeinde 
im Wald. 

• Die	 Sanierungsarbeiten	 bei	 der	 Trülli- 
brücke (Sicherungsmassnahmen linkes
Widerlager) werden in Angriff genom-
men. Es wurde festgestellt, dass im Be-
reich des Brückenauflagers auf der Seite
Schönthal der Uferbereich, durch das
Hochwasser im Februar, wieder grossflä-
chig	in	Bewegung	kam	und	in	die	Ergolz
abgerutscht	ist.	Dies	stellt	grundsätzlich
kein Problem dar, nur fliesst das Wasser
weiter hinter den Böschungssteinen
durch und greift somit das linke Wieder-
lager	der	Brücke	an.	Vor	zirka	drei	Jah-
ren wurden bereits erste Sicherungs-
massnahmen ausgeführt, diese reichen
jedoch nicht aus.

Polizei Kanton Basel-Landschaft 
Gemeinde Füllinsdorf

Die Polizei Kanton Basel-Landschaft informiert nachstehend über die in Füllinsdorf 
durchgeführte Geschwindigkeitskontrollen.

Die Polizei Kanton Basel-Landschaft informiert nachstehend über die in Füllinsdorf durchgeführten Geschwindigkeitskontrollen
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Merkblatt zum gewässerschutzkon-
formen Betrieb privater Schwimmbe-
cken und zu mobil aufstellbaren Pools

Das vorliegende Merkblatt richtet sich an 
Inhaber von privaten Schwimmbecken 
und von mobil aufstellbaren Pools. Ge-
zeigt sind die Grundsätze zum umweltge-
rechten Umgang mit Becken-, Pool- und 
Reinigungswasser.

Fest installiertes Schwimmbecken 

Mobil	aufstellbarer	Pool	im	Garten

Die Füllung hat bis Ende Mai zu erfolgen.

Problemstellungen aus Sicht des 
Gewässerschutzes
Mit Chemikalien behandeltes Becken- 
oder Poolwasser kann bei einer falschen 
Entwässerung in die Umwelt gelangen 
und Lebewesen in den Gewässern schädi-
gen oder Grundwasser verunreinigen. 

Um eine gute Wasserqualität zu gewähr-
leisten und eine häufige Wassererneue-
rung zu vermeiden, wird das Becken- oder 
Poolwasser häufig chemisch behandelt. 
Neben der Zugabe von Chlor zur Desinfek-
tion, werden in kleinen Pools oft Mittel 

zur Reduktion des Algenwachstums ver-
wendet. Während Chlor innerhalb von 
wenigen Tagen seine Wirkung verliert, 
bleiben Algenschutzmittel und andere 
Chemikalien deutlich länger wirksam. 

Die Becken- oder Poolreinigung nach der 
Entleerung kann mechanisch oder unter 
Anwendung von Reinigungsmitteln erfol-
gen. Die korrekte Entsorgung des Reini-
gungswassers ist deshalb von der Art der 
Reinigung abhängig.

Bei der Entleerung und Reinigung von 
Schwimmbecken und Pools sind einige 
Regeln zu beachten:
• Vor	der	Entleerung	darf	mindestens	eine

Woche keine Chlorierung erfolgt sein.
• Die	Aktivchlorkonzentration	darf	bei	ei-

ner Einleitung in ein Gewässer maximal
0,05 mg/l betragen (eidg. Gewässer-
schutzverordnung, Anhang 3.3 Ziff. 28).

• Es	wird	generell	empfohlen	Becken-	und
Poolreinigungen ohne Reinigungsmittel
und Chemikalien durchzuführen.

• Die	Entleerung	in	die	Kanalisation	muss
gleichmässig und gedrosselt über einen
angemessen langen Zeitraum erfolgen.

Beispiele
• Beckenentleerung	 50	m3 während 14

Stunden (maximal 1 l/s).
• Poolentleerung 3,5 m3 während 1 Stunde

(maximal 1 l/s).

Sowohl das Poolwasser von fest installier-
ten, wie auch von mobilen Pools muss 
zwingend in die Schmutzwasserkanalisa- 
tion und somit zur Abwasserreinigungsan-
lage (ARA) eingeleitet werden. Achtung, 
wird das Poolwasser über Einlaufschächte 
schwallartig abgelassen, kann es aus der 
Kanalisation ins Gewässer gelangen! Des-
halb ist auch hier der gedrosselte Ablauf 
wichtig. Auch wenn nach der Entleerung 
Reinigungsmittel eingesetzt werden, muss 
auch dieses Abwasser zwingend in eine 
Schmutzwasserkanalisation zur ARA gelei-
tet werden.

Bauverwaltung Füllinsdorf 
Tel.	061	906	98	45
E-Mail: bauverwaltung@fuellinsdorf.ch
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Hundehaltung

Wir machen die Hundehalter und Hunde-
halterinnen auf folgende Bestimmungen 
des Jagdgesetzes aufmerksam:

§ 38 Schutz des Wildes vor Hunden
und Hauskatzen
1 Während der Hauptsetz- und Brutzeit 
(1. April bis 31. Juli) sind alle Hunde im 
Wald und an Waldsäumen an der Leine 
zu führen. 

2 Der Gemeinderat kann in Absprache mit 
der Jagdgesellschaft, den Naturschutz- 
kreisen und der zuständigen Fachstelle 
Gebiete bezeichnen, in denen während 
der Hauptsetz- und Brutzeit die Leinen-
pflicht nicht gilt.
3 Hunde, die nicht unter Kontrolle gehal-
ten werden können und die Wege verlas-
sen, sind generell an der Leine zu führen.
4 Im Wald wildernde bzw. streunende Hun-
de dürfen nach erfolgloser Mahnung oder 
wenn die Besitzverhältnisse nicht geklärt 
werden können durch die Jagdaufsicht ab-
geschossen werden. Der Regierungsrat er-
lässt ergänzende Bestimmungen.
5 Durch Hunde verursachten Schaden am 
Wildbestand hat die Halterin oder der 
Halter der Pachtgesellschaft zu vergüten.
6 Im Wald dürfen streunende, verwilderte 
Hauskatzen durch die Jagdaufsicht abge-
schossen werden.
7 Die Gemeinden kontrollieren die Einhal-
tung der Leinenpflicht gemäss Absatz 1.

Seit dem 1. Januar 2021 haben wir 
eine wöchentliche Bioabfuhr

Geschätzte Einwohnerinnen 
und Einwohner 

Die neue Bioabfuhr, welche seit dem 1. Ja-
nuar 2021 durchgeführt wird, ist grund-
sätzlich gut angelaufen und wird von der 
Bevölkerung rege genutzt. 
Wir haben festgestellt, dass nach wie vor 
verschiedene Gebinde mit Grüngut an der 
Strasse bereitgestellt werden und machen 
nochmals darauf aufmerksam, dass nur 
noch die gemäss Abbildung aufgeführten 
Container, versehen mit gültiger Jahresvi-
gnette, für die Bioabfuhr zulässig sind. 
Ausnahme bildet die Entsorgung von Bün-
deln von max.  50 cm und 120 cm Länge, 
welche weiterhin mit einer Gebühren- 
marke von CHF 3.00 / Bündel möglich ist. 
Andere Gebinde werden nicht mehr mit-
genommen!

Jahresvignetten / Gebührenmarken 
für Bioabfuhr

Sollten Sie derzeitig noch Grüngutmarken 
besitzen, können Sie diese auf der Ge-
meindeverwaltung am Schalter der Ein-
wohnerdienste bis Ende Juni 2021 abge-
ben und erhalten das Geld zurück oder Sie 
können die Grüngutmarken für die Ent-
sorgung von Bündeln von max.  50 cm 
und 120 cm Länge verwenden. 
Ansonsten gelten seit dem 1. Januar 2021 
die Jahresvignetten für die Bioabfuhr. Ein 
unterjähriger Vignettenbezug ist nur für 
NeuzuzügerInnen möglich, welche eine 
Jahresvignette zum anteilmässigen Preis 
ab Zuzugsdatum beziehen können.
Für das nächste Jahr wird Ihnen automa-
tisch eine neue Vignette inkl. Rechnung 
zugestellt, sofern keine schriftliche Kündi-
gung eingereicht wird.

140 Liter 240 Liter 770 Liter

Ärztlicher notfalldienst

Der ärztliche Notfalldienst, der Notfall-
zahnarzt sowie die Notfall-Apotheke sind 
über die medizinische Notrufzentrale, 
Telefon 061 261 15 15, erreichbar.
Für lebensbedrohende Notfälle wählen 
Sie die Nr. 144.
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bfu-Sicherheitstipp – Kluge Köpfe schützen sich

Nur ein korrekt sitzender Helm schützt:
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Heb Sorg zur Umwält!

Die nächste

Altpapier-Sammlung
findet am

Samstag, 8. Mai 2021, statt

und wird von Brass Band MG durchgeführt.

– Bitte stellen Sie das Papier gebündelt (kein Karton) vor 8.00 Uhr an den Strassenrand.

– Nicht rechtzeitig bereitgestellte Bündel werden nicht mehr abgeholt.

– Bitte Papier gut bündeln und nicht zu grosse und zu schwere Pakete schnüren.
Denken Sie daran, dass die Bündel mehrmals getragen werden müssen!

Am Sammeltag ist unter folgender nummer die für die aktuelle Sammlung ver-
antwortliche Person erreichbar: 079 205 91 67.

Bitte beachten Sie, dass

– Altpapier in Schachteln

– Altpapier in Plastik- und Papiertragtaschen

– Papier aus Aktenvernichtern

nicht mitgenommen wird.

Nächste gebührenfreie

Karton-Abfuhr 
ist am Freitag, 14. Mai 2021

Zum Karton gehören:
Kartonschachteln (ohne Plastikklebband, unbeschichtet), Couverts aus Karton und  
Papier, Papiertragetaschen, saubere Eier-, Früchte- und Gemüsekartons, Telefon- und 
Taschenbücher

nicht zum Karton, sondern in den Kehrichtsack gehören:
Etiketten, Haushaltpapier, Filterpapier, Kleber, Kohlepapier, Papiertaschentücher, Servi-
etten, Suppen-, Kaffee-, Biskuit-Verpackungen, Milch- und Fruchtsaftverpackungen, 
Tiefkühlverpackungen, Waschmittelverpackungen



10

LASER
präzise graviert

Weitere tolle Produkte findest du unter 
regiodruck.ch/webshop

z.B.
coole

 Grillgabel
mit Name und Widmung

Verschiedene Sujets zur Auswahl 

Ein individuelles Geschenk, perfekt 
für die bevorstehende Grillsaison!

Teleskop-Grillgabel
von VICTORINOX

inkl. Tasche













☎☎☎☎
☎ 147☎ 147☎ 147☎ 147

☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 
























☎☎☎☎
☎ 147☎ 147☎ 147☎ 147

☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 
























☎☎☎☎
☎ 147☎ 147☎ 147☎ 147

☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 














11













☎☎☎☎
☎ 147☎ 147☎ 147☎ 147

☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 
























☎☎☎☎
☎ 147☎ 147☎ 147☎ 147

☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 
























☎☎☎☎
☎ 147☎ 147☎ 147☎ 147

☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 ☎ 061 552 56 48 












2021-02-28 Termine Wettkämpfe 2021 Vorstand Inserat Amtsblatt 











    



 
 
 
 
 
 


 
 




 
 















Vereine



12

Wir fragen nach, bevor wir etwas installieren.

Grundsätzlich dürfen im Wald keine Bauten errichtet  
werden. Hütten, Ast-Sofas, Schanzen, Kurven und andere
bleibende Einrichtungen dürfen nur mit Erlaubnis erstellt  
werden. Wir kontaktieren den Förster / die Försterin und die 
Waldeigentümerschaft.

Wir achten auf die Forstarbeit.

Waldpflege und -bewirtschaftung können Gefahren für Profis 
und Waldbesuchende bergen. Wir halten uns zwingend  
an Anweisungen und Absperrungen – auch am Wochenende.

Wir sind uns der Gefahren in der Natur bewusst.

Der Wald ist lebendige Natur. Wir hüten uns eigenverantwort-
lich vor möglichen Gefahren wie herunterfallenden Ästen und
umstürzenden Bäumen. Bei Gewitter und Sturm gehen wir  
nicht in den Wald.

Wir halten Hunde unter Kontrolle.

Die Anwesenheit von Hunden bedeutet Stress und Gefahr  
für Wildtiere; deshalb gilt während der Brut- und Setzzeit  
meistenorts die Leinenpflicht. Wir riskieren nichts. 
Die Leine hilft jederzeit.

Wir sammeln und pflücken mit Mass.

Das Gesetz erlaubt das Sammeln von nicht geschützten Pflanzen,
Pilzen und Früchten, aber auch von Ästen oder Zapfen im 
ortsüblichen Umfang. Wir beachten lokale Vorschriften und
halten Mass.

Wir respektieren die Nachtruhe im Wald.

Besonders in der Dämmerung und nachts sind viele Tiere auf 
den Wald als ungestörten Lebensraum angewiesen. Wir bleiben
auf den Wegen und vermeiden Lärm und störendes Licht.

Willkommen im Wald !
Ein Knigge für den respektvollen  
Waldbesuch

Wir sind als Gast willkommen.

Als Waldbesucherinnen und -besucher sind wir im Wald  
willkommen, je nach Ort und Zeit gelten aber zweckmässige 
Bestimmungen zum Beispiel bezüglich Naturschutz und  
Waldbrandgefahr. Wir befolgen sie.

Wir geniessen die Ruhe und Langsamkeit.

Im Wald gilt ein generelles Fahrverbot für Motorfahrzeuge.  
Für Fahrräder und Pferde gelten je nach Kanton unterschiedliche
Bestimmungen. Wir halten uns daran.

Wir bleiben auf den Wegen.

Der Wald ist Lebensraum von Pflanzen und Tieren. Um diese 
nicht zu stören, nutzen wir die bestehenden Wege.

Wir beschädigen und hinterlassen nichts.

Der Wald mitsamt Bänken und anderen Einrichtungen
ist fremdes Eigentum. Wir hinterlassen keinen Abfall und
beschädigen nichts.

Willkommen im Wald !
Ein Knigge für den respektvollen  
Waldbesuch

Der Wald ist Erholungs- und Erlebnisraum für uns Menschen,
aber auch Lebensraum für viele Tiere und Pflanzen.
Der Zutritt zum Wald ist mit wenigen Einschränkungen frei, 
erfordert aber unseren Respekt als Gast. Die Mitglied-
organisationen der Arbeitsgemeinschaft für den Wald haben 
zehn einfache Verhaltens-Tipps erarbeitet, damit es dem 
Wald und uns allen im Wald gut geht. Für einzelne Beschäfti-
gungen und für organisierte Veranstaltungen im Wald 
gelten je nach Ort und Jahreszeit spezielle Bestimmungen 
oder Ausnahmen.

Wir respektieren  
einander, denn alle  
sollen den Wald  
auf ihre persönliche  
Art erleben dürfen. 

Wir respektieren  
Pflanzen und Tiere, 
denn der Wald  
ist ihr Zuhause.

Wir respektieren  
fremdes Eigentum,  
denn jeder Wald hat  
eine Besitzerin  
oder einen Besitzer.

Trägerschaft
Wer steht hinter dem Wald-Knigge ?

ArboCityNet
BirdLife Schweiz
Erbinat – Verband Erlebnis 

und Bildung in der Natur
Fachverein Wald SIA
Hochschule für Agrar-,  

Forst- und Lebensmittel- 
wissenschaften ( HAFL )

Institut für Landschaft und  
Freiraum, HSR Rapperswil

JagdSchweiz
Pro Natura Schweiz
ProSilvaSchweiz
SchweizMobil

Schweizerischer  
Forstverein (SFV )

Schweizerischer Verband  
für Pferdesport (SVPS )

Schweizer Wanderwege
Stiftung SILVIVA
Swiss Cycling
Swiss Rangers
Verband Schweizer  

Forstpersonal
Verband Schweizerischer  

Vereine für Pilzkunde ( VSVP)
WaldSchweiz
WWF Schweiz

Diese Grundsätze für den Besuch im Wald wurden unter der 
Leitung der Arbeitsgemeinschaft für den Wald zusammen mit 
ihren Mitgliedorganisationen erarbeitet.

Herausgeberin: Arbeitsgemeinschaft für den Wald und die oben aufgeführten 
Mitgliedorganisationen und Institutionen; Layout: Livia Graf; Cartoons: Max Spring; 
Sprachen: Der Wald-Knigge ist auch in französischer Sprache erhältlich.
Kontakt und Bezug: Arbeitsgemeinschaft für den Wald, info@afw-ctf.ch 
© AfW-CTF 2018

www.waldknigge.ch

Überreicht von:

Wir sind als Gast willkommen.

Als Waldbesucherinnen und -besucher sind wir im Wald  
willkommen, je nach Ort und Zeit gelten aber zweckmässige 
Bestimmungen zum Beispiel bezüglich Naturschutz und  
Waldbrandgefahr. Wir befolgen sie.

Wir geniessen die Ruhe und Langsamkeit.

Im Wald gilt ein generelles Fahrverbot für Motorfahrzeuge.  
Für Fahrräder und Pferde gelten je nach Kanton unterschiedliche
Bestimmungen. Wir halten uns daran.

Wir bleiben auf den Wegen.

Der Wald ist Lebensraum von Pflanzen und Tieren. Um diese 
nicht zu stören, nutzen wir die bestehenden Wege.

Wir beschädigen und hinterlassen nichts.

Der Wald mitsamt Bänken und anderen Einrichtungen
ist fremdes Eigentum. Wir hinterlassen keinen Abfall und
beschädigen nichts.

Willkommen im Wald !
Ein Knigge für den respektvollen  
Waldbesuch

Der Wald ist Erholungs- und Erlebnisraum für uns Menschen,
aber auch Lebensraum für viele Tiere und Pflanzen.
Der Zutritt zum Wald ist mit wenigen Einschränkungen frei, 
erfordert aber unseren Respekt als Gast. Die Mitglied-
organisationen der Arbeitsgemeinschaft für den Wald haben 
zehn einfache Verhaltens-Tipps erarbeitet, damit es dem 
Wald und uns allen im Wald gut geht. Für einzelne Beschäfti-
gungen und für organisierte Veranstaltungen im Wald 
gelten je nach Ort und Jahreszeit spezielle Bestimmungen 
oder Ausnahmen.

Wir respektieren  
einander, denn alle  
sollen den Wald  
auf ihre persönliche  
Art erleben dürfen. 

Wir respektieren  
Pflanzen und Tiere, 
denn der Wald  
ist ihr Zuhause.

Wir respektieren  
fremdes Eigentum,  
denn jeder Wald hat  
eine Besitzerin  
oder einen Besitzer.

Trägerschaft
Wer steht hinter dem Wald-Knigge ?

ArboCityNet
BirdLife Schweiz
Erbinat – Verband Erlebnis 

und Bildung in der Natur
Fachverein Wald SIA
Hochschule für Agrar-,  

Forst- und Lebensmittel- 
wissenschaften ( HAFL )

Institut für Landschaft und  
Freiraum, HSR Rapperswil

JagdSchweiz
Pro Natura Schweiz
ProSilvaSchweiz
SchweizMobil

Schweizerischer  
Forstverein (SFV )

Schweizerischer Verband  
für Pferdesport (SVPS )

Schweizer Wanderwege
Stiftung SILVIVA
Swiss Cycling
Swiss Rangers
Verband Schweizer  

Forstpersonal
Verband Schweizerischer  

Vereine für Pilzkunde ( VSVP)
WaldSchweiz
WWF Schweiz

Diese Grundsätze für den Besuch im Wald wurden unter der 
Leitung der Arbeitsgemeinschaft für den Wald zusammen mit 
ihren Mitgliedorganisationen erarbeitet.

Herausgeberin: Arbeitsgemeinschaft für den Wald und die oben aufgeführten 
Mitgliedorganisationen und Institutionen; Layout: Livia Graf; Cartoons: Max Spring;  
Sprachen: Der Wald-Knigge ist auch in französischer Sprache erhältlich.
Kontakt und Bezug: Arbeitsgemeinschaft für den Wald, info@afw-ctf.ch 
© AfW-CTF 2018

www.waldknigge.ch

Überreicht von:

Willkommen im Wald!
Ein Knigge für den respektvollen
Waldbesuch

Wir respektieren Pflanzen und Tiere,
denn der Wald ist ihr Zuhause.

Wir respektieren fremdes Eigentum,
denn jeder Wald hat eine Besitzerin
oder einen Besitzer.

Wir respektieren einander, denn alle
sollen den Wald auf ihre persönliche
Art erleben dürfen.

Der Wald ist Erholungs- und Erlebnisraum 
für uns Menschen, aber auch Lebensraum 
für viele Tiere und Pflanzen. Der Zutritt 
zum Wald ist mit wenigen Einschränkun-
gen frei, erfordert aber unseren Respekt 
als Gast. Die Mitgliedorganisationen der 
Arbeitsgemeinschaft für den Wald haben 
zehn einfache Verhaltens-Tipps erarbeitet, 
damit es dem Wald und uns allen im Wald 
gut geht. Für einzelne Beschäftigungen 
und für organisierte Veranstaltungen im 
Wald gelten je nach Ort und Jahreszeit 
spezielle Bestimmungen oder Ausnahmen.

Wir sind als Gast willkommen.
Als Waldbesucherinnen und -besucher 
sind wir im Wald willkommen, je nach 
Ort und Zeit gelten aber zweckmässige 
Bestimmungen zum Beispiel bezüglich 
Naturschutz und Waldbrandgefahr.  
Wir befolgen sie.

Wir geniessen die Ruhe und 
Langsamkeit.
Im Wald gilt ein generelles Fahrverbot 
für Motorfahrzeuge. Für Fahrräder und 
Pferde gelten je nach Kanton unter- 
schiedliche Bestimmungen. Wir halten 
uns daran.

Wir bleiben auf den Wegen.
Der Wald ist Lebensraum von Pflanzen 
und Tieren. Um diese nicht zu stören, 
nutzen wir die bestehenden Wege. 

Wir beschädigen und hinterlassen 
nichts.
Der Wald mitsamt Bänken und anderen 
Einrichtungen ist fremdes Eigentum.  
Wir hinterlassen keinen Abfall und 
beschädigen nichts. 
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Wir fragen nach, bevor wir etwas installieren.

Grundsätzlich dürfen im Wald keine Bauten errichtet  
werden. Hütten, Ast-Sofas, Schanzen, Kurven und andere
bleibende Einrichtungen dürfen nur mit Erlaubnis erstellt  
werden. Wir kontaktieren den Förster / die Försterin und die 
Waldeigentümerschaft.

Wir achten auf die Forstarbeit.

Waldpflege und -bewirtschaftung können Gefahren für Profis 
und Waldbesuchende bergen. Wir halten uns zwingend  
an Anweisungen und Absperrungen – auch am Wochenende.

Wir sind uns der Gefahren in der Natur bewusst.

Der Wald ist lebendige Natur. Wir hüten uns eigenverantwort-
lich vor möglichen Gefahren wie herunterfallenden Ästen und
umstürzenden Bäumen. Bei Gewitter und Sturm gehen wir  
nicht in den Wald.

Wir halten Hunde unter Kontrolle.

Die Anwesenheit von Hunden bedeutet Stress und Gefahr  
für Wildtiere; deshalb gilt während der Brut- und Setzzeit  
meistenorts die Leinenpflicht. Wir riskieren nichts. 
Die Leine hilft jederzeit.

Wir sammeln und pflücken mit Mass.

Das Gesetz erlaubt das Sammeln von nicht geschützten Pflanzen,
Pilzen und Früchten, aber auch von Ästen oder Zapfen im 
ortsüblichen Umfang. Wir beachten lokale Vorschriften und
halten Mass.

Wir respektieren die Nachtruhe im Wald.

Besonders in der Dämmerung und nachts sind viele Tiere auf 
den Wald als ungestörten Lebensraum angewiesen. Wir bleiben
auf den Wegen und vermeiden Lärm und störendes Licht.

Willkommen im Wald !
Ein Knigge für den respektvollen  
Waldbesuch

Wir fragen nach, bevor wir etwas installieren.

Grundsätzlich dürfen im Wald keine Bauten errichtet  
werden. Hütten, Ast-Sofas, Schanzen, Kurven und andere
bleibende Einrichtungen dürfen nur mit Erlaubnis erstellt  
werden. Wir kontaktieren den Förster / die Försterin und die 
Waldeigentümerschaft.

Wir achten auf die Forstarbeit.

Waldpflege und -bewirtschaftung können Gefahren für Profis 
und Waldbesuchende bergen. Wir halten uns zwingend  
an Anweisungen und Absperrungen – auch am Wochenende.

Wir sind uns der Gefahren in der Natur bewusst.

Der Wald ist lebendige Natur. Wir hüten uns eigenverantwort-
lich vor möglichen Gefahren wie herunterfallenden Ästen und
umstürzenden Bäumen. Bei Gewitter und Sturm gehen wir  
nicht in den Wald.

Wir halten Hunde unter Kontrolle.

Die Anwesenheit von Hunden bedeutet Stress und Gefahr  
für Wildtiere; deshalb gilt während der Brut- und Setzzeit  
meistenorts die Leinenpflicht. Wir riskieren nichts. 
Die Leine hilft jederzeit.

Wir sammeln und pflücken mit Mass.

Das Gesetz erlaubt das Sammeln von nicht geschützten Pflanzen,
Pilzen und Früchten, aber auch von Ästen oder Zapfen im 
ortsüblichen Umfang. Wir beachten lokale Vorschriften und
halten Mass.

Wir respektieren die Nachtruhe im Wald.

Besonders in der Dämmerung und nachts sind viele Tiere auf 
den Wald als ungestörten Lebensraum angewiesen. Wir bleiben
auf den Wegen und vermeiden Lärm und störendes Licht.

Willkommen im Wald !
Ein Knigge für den respektvollen  
Waldbesuch

Wir fragen nach, bevor wir etwas 
installieren.
Grundsätzlich dürfen im Wald keine 
Bauten errichtet werden. Hütten, Ast- 
Sofas, Schanzen, Kurven und andere 
bleibende Einrichtungen dürfen nur mit 
Erlaubnis erstellt werden. Wir kontaktie-
ren den Förster / die Försterin und die 
Waldeigentümerschaft.

Wir achten auf die Forstarbeit.
Waldpflege und -bewirtschaftung 
können Gefahren für Profis und 
Waldbesuchende bergen. Wir halten 
uns zwingend an Anweisungen und 
Absperrungen – auch am Wochen- 
ende.

Wir sind uns der Gefahren in der 
Natur bewusst.
Der Wald ist lebendige Natur. Wir hüten 
uns eigenverantwortlich vor möglichen 
Gefahren wie herunterfallenden Ästen 
und umstürzenden Bäumen. 
Bei Gewitter und Sturm gehen wir nicht 
in den Wald.

Wir halten Hunde unter Kontrolle.
Die Anwesenheit von Hunden bedeutet 
Stress und Gefahr für Wildtiere; deshalb 
gilt während der Brut- und Setzzeit 
meistenorts die Leinenpflicht. 
Wir riskieren nichts. Die Leine hilft 
jederzeit.

Wir sammeln und pflücken mit Mass.
Das Gesetz erlaubt das Sammeln von 
nicht geschützten Pflanzen, Pilzen und 
Früchten, aber auch von Ästen oder 
Zapfen im ortsüblichen Umfang.  
Wir beachten lokale Vorschriften und
halten Mass.

Wir respektieren die Nachtruhe  
im Wald.
Besonders in der Dämmerung und 
nachts sind viele Tiere auf den Wald als 
ungestörten Lebensraum angewiesen. 
Wir bleiben auf den Wegen und 
vermeiden Lärm und störendes Licht.
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Zimmerei/Innenausbau

Lehmattweg 10
4414 Füllinsdorf
Telefon 079 465 54 59

www.spitteler-holzbau.ch

20 Jahre

Kompetenz

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Hauptagentur Pratteln
T 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch
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Schriftliche Durchführung 
Mitgliederversammlung

Spitex Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch 
Telefon 061 926 60 90

Aufgrund der aktuellen Lage wird die 
Mitgliederversammlung vom 19. Mai 2021 
auf dem Korrespondenzweg durchgeführt. 
Die Mitglieder werden die erforderli-
chen Unterlagen per Post erhalten.

Bild 3

Vollservice für Haus und Garten 

Werner Martin, 4402 Frenkendorf 
www.gaertner-martin.ch 

Gartenbau 
Planen und Bauen 

Ändern/Umbauen/Sanieren Neuanlagen, 
PflästerungenSitzplatz- und Wegbau 

Spielplätze bauen, sanieren 

Zudem auch 
Gartenpflege und Hauswartung 

Kontakt 
 Tel. 078 / 304 23 24 + 061 / 901 10 54 

info@gaertner-martin.ch

Erscheinen im Amtsblatt Füllinsdorf

➢ Am 19. März 2021
➢ Ab 30. April 2021
➢ Am 02. Juli 2021
➢ Am 11. August 2021



16

www.kellerhals-schreinerei.ch

Schreinerarbeiten ·  Fenster- und Türenservice ·  
Glasbruch ·  Reparaturen ·  Innenausbau/-Umbau · 
Parkett

4414 Füllinsdorf · Telefon 061 901 32 29

13
09

4-
01

Das Beste aus 
Versicherung und Bank
«Seit 35 Jahren»

Werner Gutschier
Versicherungsfachmann und Finanzplaner
058 285 21 62
werner.gutschier@baloise.ch

Generalagentur Baselland
Bahnhofplatz 11, 4410 Liestal

www.baloise.ch/werner-gutschier

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

30
JAHRE

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38, 4418 Reigoldswil
Telefon 061 941 17 89
www.briggen-gartenservice.ch
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Wer Hilfe beim Schreiben benötigt oder 
einen Brief oder ein Formular nicht ver-
steht, findet in Liestal dank Freiwilligen 
Unterstützung.	Zwei	Mal	in	der	Woche	ist	
die «Schreibstube» geöffnet und bietet 
konkrete Hilfe.

Die Schreibstube unterstützt als Lesehilfe 
für Briefe und Rechnungen, bei einfacher 
Korrespondenz in deutscher Sprache, bei 
der Wohnungssuche im Internet oder beim 
Verfassen von Bewerbungen und Lebens-
läufen am Computer. Mehrere Freiwillige 
unterstützen und beraten rund 200 Hilfe-
suchende pro Jahr. Die Freiwilligen verwei-
sen auch auf fachliche Beratungsstellen. 
Alle im Kanton Basel-Landschaft wohnhaf-
ten Personen mit Unterstützungsbedarf 
sind willkommen.

Im November 2017 wurde die Schreibstube 
von den Initiantinnen Corinne Böhler und 
Lisa Faust gegründet. «Unser Projekt ist 
ein Zeichen von gelebter Solidarität unse-

rer Freiwilligen mit Menschen, denen es 
weniger gut geht. Uns ist es wichtig, eine 
niederschwellige Anlaufstelle zu sein, wo 
Hilfesuchende unbürokratisch und effizi-
ent Unterstützung finden», so die Gründe-
rinnen.

Das Rote Kreuz Baselland übernahm die 
«Schreibstube» am 1. März 2021 und er-
gänzt damit seine niederschwelligen Pro-
gramme im Bereich Soziales und Integrati-
on. Die Freiwilligen haben durch die 
Übernahme Zugang zum Weiterbildungs-
angebot und einer erweiterten Beglei-
tung des Roten Kreuz Baselland.

Möchten auch Sie sich freiwillig engagie-
ren? Dann melden Sie sich für einen 
Schnuppertermin in der «Schreibstube».

Kostenlose Beratungen in der Schreibstube 
finden seit dem 12. April 2021 wieder statt: 
Montag von 9 bis 10.30 Uhr und Mittwoch 
von 15 bis 16.30 Uhr.

Adresse:  
Aleppo Take Away, Rathausstrasse 76, 
4410 Liestal (direkt beim «Törli») 
Covid-bedingt ist aktuell eine Anmeldung 
notwendig.

Kontakt:
Corinne Böhler, Koordinatorin Schreibstube 
schreibstube@srk-baselland.ch
079 950 24 76
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Unsere Dienstleistungen
Gratis Hauslieferdienst · Kompressionsstrümpfe · Impfberatung · Stillraum · Schüsslersalz-Beratungen · Spagyrik- 
Beratungen · Darmkrebs-Vorsorgecheck · HerzCheck® · Wochendosiersystem · Blutdruck-/Blutzuckermessungen ·  
Cholesterinmessungen · Vermietung von Inhalationsgeräten, Babywaagen, Milchpumpen

lindenapotheke 
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf 

www.lindenapo.ch 
lindenapo-fuellinsdorf@hin.ch
061 901 72 32 

Muki?
Bei uns finden Sie alles rund ums Thema 
Verhütung, Schwangerschaft, Geburt, 
Stillen und Mutter/Kind.

Amtsblatt-Inserat_130x90_Standard_Pikto_F01.indd   8 22.08.19   07:44

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Allschwil, Basel, Birsfelden, Muttenz, 
Pratteln, Liestal
Tel. 061 481 11 59
www.bieli-bestattungen.chWir sind 24 Stunden für Sie da.

DigitalDRUCK 
OFFSETDRUCK
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Kirchliche Mitteilungen

Reformierte Kirche
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag – Freitag 8.15 – 11.15 Uhr
Andrea Bretschneider Tel. 061 903 04 25
Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
SMS / WhatsApp: 077 508 06 01
www.ref-fre-fue.ch
Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40
Amrei Ebinger,  Tel. 061 901 39 72
Sigristin Frenkendorf
Caroline Winkler, Tel. 061 901 14 12
Sigristin Füllinsdorf

Bitte anmelden zum Mitfeiern 

Wichtig: Melden Sie sich bitte für alle auf-
geführten Gottesdienste bis freitags 11 Uhr 
im Sekretariat an. Anmeldung für den 
Auffahrtsgottesdienst bis Mittwoch, 11 Uhr. 
Bei allen Gottesdiensten sind max. 50  
Personen zugelassen. Die Maskenpflicht 
herrscht nicht nur in, sondern bereits vor 
den Kirchen und Kirchgemeindehäusern. 
Mit diesen Schutzmassnahmen heissen wir 
Sie weiterhin herzlich willkommen. Auf 
unserer Homepage, www.ref-fre-fue.ch 
finden Sie jeweils die aktuellen Infos und 
auch Gottesdienste zum Nachlesen und 
Mitfeiern.

GOTTESDIEnSTE

Sonntag, 2. Mai
10.00 Uhr Kirche, Frenkendorf, mit Pfrn. 
Andrea Kutzarow und Lektor Peter Weber

Sonntag, 9. Mai
10.00 Uhr, Kirche Frenkendorf, Taufgottes-
dienst mit Pfr. Peter Leuenberger

Donnerstag, 13. Mai, Auffahrt, 
10.00 Uhr Kirche Füllinsdorf, Wort und 
Musik, mit Pfrn. Annina Völlmy

Sonntag, 16. Mai
10.00 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit Pfarrer  
Andreas Marti und Lektor Peter Weber

Sonntag, 23. Mai, Pfingsten
10.00 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Pfarrer  
Peter Leuenberger

Konfirmation verschoben 

Liebe Konfirmandinnen, liebe Konfirman-
den, Corona hat uns einen grossen Strich 
durch das Konfjahr gemacht. Die meisten 
Anlässe konnten bis jetzt nicht durchge-
führt werden. Einiges können wir viel-
leicht noch nachholen. Umso schöner war 
es, dass das Konflager stattfinden konnte. 
Die Konfirmation haben wir auf den 29. 
August geplant in der Hoffnung, dass ei-
nem schönen Konfirmationsgottesdienst 
mit euren Lieben nichts im Wege steht. 
Pfr. Peter Leuenberger

GEMEInDELEBEn

Kindergottesdienst
Für 2. – 6.-Klässler, Freitag, 30. April, 7. Mai, 
15.30 – 16.45 Uhr, in der Kirche Frenken-
dorf mit Barbara Jansen.

Musicaltreff
Für 1. – 6.-Klässler, Freitag, 30. April, 7. Mai, 
15.30 – 17.00 Uhr im UG der Kirche Füllins-
dorf mit Andrea Kutzarow
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Kidstreff
Für 1. – 6.-Klässler, Mittwoch, jeden Mitt-
woch im Mai, 14.00 – 17.00 Uhr, im Elehuus, 
mit Caro und Edney

Gottesdienst zur Himmelfahrt Jesus 
Christus – bleibend gegenwärtig in 
bleibender Entzogenheit 

Christi Himmelfahrt; Altarbild in der luth. 
Kirche Lumivaara, Russland. 

Foto: Annina Völlmy, Mai 2007.

Vor vielen Jahren besuchte ich die halb-
zerfallene Kirche von Lumivaara, einem 
ehemals finnischen Dorf im seit dem Win-
terkrieg von 1939/40 entvölkerten Nie-
mandsland des russisch-finnischen Grenz-
streifens. Das Altarbild, das die Himmelfahrt 
Jesu Christi zeigt, wies unzählige Ein-
schusslöcher auf. Der Anblick schmerzte, 
als hätten die Kugeln mich [kursiv setzen] 
getroffen, als hätten sie meinen Glauben 
angeschossen. Aber über all dem strahlte 
Jesus, der Christus – aus dem Bild heraus, 
aus dem er sich schwerelos in den leucht-
enden Himmel zu erheben schien, doch 
noch viel mehr brachte seine tröstliche Ge-
genwart Licht und Wärme an diesen Ort 
des Verlassenseins und des Zerfalls. Jesus 
Christus ist uns Menschen seit seiner Him-
melfahrt bleibend entzogen, und doch ist 
er, in dieser Entzogenheit, stets heilsam 
gegenwärtig in seinem Geist. 

Annina Völlmy

Auffahrtsgottesdienst
Donnerstag, 13. Mai, 10.00 Uhr Kirche Fül-
linsdorf

Kleine Montagswanderung am 3. Mai 
fällt aus

Wir planen mit der nächsten Wanderung 
am 7. Juni und hoffen, dass wir sie ent-
sprechend der Vorgaben des Bundes 
durchführen können.

Den	Gipfel	des	Gempen	erklommen	…	die	
Monatswanderung am 12. April fand im 
kleinen Rahmen statt.

Gemeindereise nach Dresden und 
Sachsen

Die nächste Gemeindereise führ uns vom 
4. bis 12. September nach Dresden und
Sachsen. Wir fahren mit einem bequemen
Reisebus an die Stadt an der Elbe. Frauen-
kirche, Semperoper und Zwinger gehören
zu den hervorragenden Schöpfungen der
europäischen Architektur. Und die Dresde-
ner Kunstsammlungen mit ihren Schätzen
der Malerei und Skulptur geniessen Welt-
ruf. Im Umland besuchen wir das Porzel-
lanstädtchen Meissen mit dem Dom und
der Albrechtsburg, ebenso die Städte Frei-
berg, Pirna sowie Zittau mit ihren gut er-
haltenen Altstädten.
Nahe der Grenze zu Polen beeindrucken
Görlitz sowie Bautzen mit ihrer stolzen
historischen Silhouette. An einem Nach-
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mittag besuchen wir den Ort Herrnhut, 
wo im 18. Jahrhundert Nikolaus Graf von 
Zinzendorf lebte und die Herrnhuter Brü-
dergemeinde gründete, die heute in vie-
len Teilen der Welt (auch in Basel) aktiv ist. 
Mit einem Elbdampfer fahren wir an ei-
nem anderen Tag durch die faszinierende 
Landschaft der Sächsischen Schweiz. Und 
natürlich haben wir auch Zeit für eigene 
Erkundungen und Gespräche.

Die Reiseleitung hat Timo Goldmann, der 
schon viele Gemeindereisen geleitet hat.

Detaillierte Programme können bei mir 
bezogen werden: Reiner Jansen. Pfarrer i.R
Tel. 061 901 20 62
E-Mail: reinerjansen@bluewin.ch

Voranzeige: Lange nacht der Kirchen, 
Freitag, 28. Mai

Ökumenische Feiern im Senioren- 
zentrum Schönthal

Mittwoch, 05. Mai, 14.15 und 15.15 Uhr 
(Peter Leuenberger)
Mittwoch, 19. Mai, 14.15 und 15.15 Uhr 
(Andrea Kutzarow)

Ökumenische lange nacht der Kirchen

Programm:

in der Kirche Frenkendorf

18.00 Auftakt mit Christoph Kaufmann 
und ... Apéro draussen vor der Kir-
che in Frenkendorf

19.00 Platzkonzert mit Willy Kenz und Ju-
dith Simon (Saxophon) 

20.00 Programm Moses Kobelt mit Chris-
tina Lang, Michaela Hüttich und 
Wolfgang Lehnertz – Pause und 
Apéro 

21.00 Programm mit Annina und Ilja Völl-
my Kudrjavtsev 

Gemeinsame
Mitteilungen

Im Pfarrei- und Begegnungszentrum Drei-
könig 

22.00 Konzert BackTo 

BackTo	 Pressefoto

Fragen zu Beziehung, 
Erziehung oder 
anderen Themen.

Telefon 0840 22 44 66 (8 Rp./ Min.)
7 Tage/24 Stunden erreichbar 

auch über:
• WhatsApp 076 315 31 34 
• E-mail mail@helpnet-online.ch
• Facebook www.fb.com/

jugend.familienberatung.helpnet

www.helpnet-online.ch

kostenlose Erstberatung

Jugend- und Familienberatung
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AGEnDA

Freitag, 30. April
15.00 Präsenzdienst (bis 18.00)

Sonntag, 2. Mai
5. Ostersonntag
11.00 Eucharistiefeiert mit Einschreiben

der Firmung 2022
Kollekte: OesA

Dienstag, 4. Mai
08.00  konfessionelles Fenster 4. Klasse 

(bis 12.00)
17.00 Teamsitzung mit Jürgen Heinze

Freitag, 7. Mai
15.00 Präsenzdienst (bis 18.00)

Samstag, 8. Mai
09.00  Versöhnungsweg (bis 18.00) 

Sonntag, 9. Mai
6. Ostersonntag
Versöhnungsfeiern
10.00 Versöhnungsfeier (Gruppe 1)
11.00 Versöhnungsfeier (Gruppe 2)
Kollekte: offenes Haus Dreikönig

Mittwoch, 12. Mai
10.15 ökumenische Teamsitzung

Donnerstag, 13. Mai
Himmelfahrt
10.30 Wortgottesdienst mit Monika Fraefel
Kollekte: Internet Seelsorge

Freitag, 14. Mai
15.00 Präsenzdienst (bis 18.00)

Sonntag, 16. Mai
7. Ostersonntag
11.00 Wortgottesdienst mit Monika Fraefel
Kollekte: Mediensonntag der kath. Kirche

Mittwoch, 19. Mai
09.00 Teamsitzung mit Jürgen Heinze

Donnerstag, 20. Mai
19.30  Pfarreiratsitzung im Saal

Freitag, 21. Mai
15.00 Präsenzdienst (bis 18.00)

VORAnZEIGEn

Freitag, 28. Mai
Lange nacht der Kirchen
18.00 Auftakt mit Christoph Kaufmann 

und … Apéro draussen vor der Kir-
che in Frenkendorf

19.00 Platzkonzert mit Willy Kenz und Ju-
dith Simon (Saxophon) in Frenken-
dorf

20.00 Programm Moses Kobelt mit Chris-
tina Lang, Michaela Hüttich und 
Wolfgang Lehnertz – Pause und 
Apéreo in Frenkendorf

21.00 Programm mit Annina und Ilja Völl-
my Kudrjavtsev in Frenkendorf

22.00 BackTo im Pfarrei- und Begeg-
nungszentrum Dreikönig

Samstag, 12. Juni
18.00 Sommerfest mit Gottesdienst und 

Abschiedsfeier für Peter Bernd

Samstag, 19. Juni
Firmung 2021
11.00 Firmung der Jugendlichen des Firm-

kurses 2021 (Gruppe 1) mit Domherr 
René Hügin aus Muttenz, Jugend-

Katholische Pfarrei
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag – Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Adriana Luli  Tel. 061 901 55 06

Fax/061 901 55 19 
info@pfarrei-dreikoenig.ch  
www.pfarrei-dreikoenig.ch 
Pfarreiteam:
Valentine Koledoye
Bischofsvikar – Pfarreileitung Tel. 061 901 55 06
Claudia Christen, 
Pastorale Mitarbeiterin Tel. 061 901 55 06
Conny Imboden, 
Katechese und Jugend Tel. 061 901 50 82
Sozialdienst vakant

Sprechstunden: nach Vereinbarung

Sozialfonds: PC 60-399429-5
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arbeiterin Conny Imboden, Musi- 
ker*innen; 

15.00 Firmung der Jugendlichen des Firm-
kurses 2021 (Gruppe 2) mit Domherr 
René Hügin aus Muttenz, Jugend-
arbeiterin Conny Imboden, Musi- 
ker*innen

21.00 Firmparty (wenn die Coronasitua- 
tion dies zulässt)

Donnerstag, 24. Juni
18.00 Gottesdienst zur GV des Frauenver-

eins Dreikönig
19.00 GV des Frauenvereins Dreikönig

BERICHTE, EInDRÜCKE, 
MITTEILUnGEn

Kommunionfeiern im Dreikönig 

Kommunionfeier 2021
Thema: «Wir gehören zusammen, auf-
stehen für eine gerechtere Welt – eine 
Welt die für alle stimmt.»

Während der Intensivtage. Foto: C. Imboden

Die Kommunionkinder haben sich wäh-
rend 2 Tagen auf ihre Feier vorbereitet 
und viel gearbeitet. Die Kinder haben sich 
mit der Welt, wie sie ist und wie sie sein 
sollte auseinandergesetzt und festgestellt, 
dass es noch sehr Vieles zu tun gibt. 
Das Mahl und das gemeinsame Essen hat 
in dieser Welt darum eine grosse Bedeu-
tung und die Einladung zum Fest an einen 
gedeckten Tisch, wo keiner ausgeschlos-
sen bleibt, ist demnach die grosse Vision 
des Reich Gottes, welches Jesus immer 

wieder ins Gespräch bringt. Da es die Co-
rona-Situation nicht zugelassen hat, dass 
während des Gottesdienst gesungen wird, 
haben die Kinder Lieder an den Vorberei-
tungstagen mit Theresia Gisin-Berlinger 
einstudiert und aufgenommen, so dass 
trotz allem das Fest sehr feierlich unter-
malt wurde. Auch haben während dieser 
drei Feiern ganz viele Menschen im Hin-
tergrund und auch im Vordergrund mitge-
staltet. Ganz herzlichen Dank allen Mit-
wirkenden. 

Im	Namen	des	Pfarreiteams
Claudia Christen

Masken	wurden	für’s	Foto	kurz	abgesetzt.
Foto: A. Roth

Um 10.00 Uhr haben aus Frenkendorf; Vi-
viana Spatone und Simao Duarte und aus 
Füllinsdorf; Danilo Tuguli, Valentina Gras-
so, Anastasia Jukic und Amelia Lüscher die 
erste hl. Kommunion empfangen. 

Masken	wurden	für’s	Foto	kurz	abgesetzt.
Foto: A. Roth
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Maskenwurdenfür’sFotokurzabgesetzt. 
Foto: A. Roth

Wir wünschen euch von Herzen alles Gute 
und dass ihr starke, mutige und aufrechte 
Menschen bleibt. Im Namen der Pfarrei 
Dreikönig

Versöhnungsweg

Versöhnung heisst: Innehalten, nachden-
ken, umkehren, Frieden machen. Versöh-
nung ist etwas Wichtiges in unserem Le-
ben. Immer wieder müssen wir uns darum 
bemühen. Versöhnung ist nicht einfach 
und braucht Mut. Die Schülerinnen und 
Schüler der 4. und 5. Klassen haben sich 

während des letzten Jahres viele Gedan-
ken über das Thema Versöhnung gemacht. 
Sie haben sich mit dem Thema «Fremd 
sein und Mobbing» auseinandergesetzt 
und darüber gesprochen was es heisst den 
Nächsten oder die Nächste zu lieben. Die 
Schülerinnen und Schüler haben erkannt, 
dass es wichtig ist, Menschen zu haben, 
die mit einem auf dem Weg sind und de-
nen man Vieles anvertrauen kann; das was 
einem freut und was einem Angst macht, 
was bedrückt und was Sorgen macht oder 
weh tut.
Der Versöhnungsweg ist ein eigenständi-
ger Weg der Versöhnung.

Der Versöhnungsweg ersetzt jedoch die 
Einzelbeichte nicht und ist trotzdem ir-
gendwie sakramental.

Kinder müssen nicht beichten, weil sie 
kaum in Situationen leben, die eine Beich-
te notwendig machen würde. Sie dürfen 
aber das Angebot eines Vertrauensge-
spräch bei einer Person ihrer Wahl anneh-
men, weil sie in der Zusage eines Men-
schen die Zusage Gottes erfahren können.

Der Versöhnungsweg verbindet die indivi-
duelle mit der sozialen Dimension von 
Schuld und Versöhnung. Deshalb ist eine 
gemeinschaftliche Feier im Rahmen der 
Gemeinde als Abschluss wichtig.

Das Team der Pfarrei Dreikönig wünscht 
den Schülerinnen und Schülern der 4. und 
5. Klassen ganz viel Mut für diesen Weg
und dass ihr auch in Zukunft immer wie-
der das Angebot eines Vertrauensge-
spräch annehmen könnt und dies auch 
tut.

Für alle Menschen in unserer Pfarrei ist es 
ein Angebot welches immer besteht und 
gerne weiterhin angeboten wird.

Team	Dreikönig
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lässt Sie nicht im Stich

www.schneider-shs.ch • Hauptstrasse 14 • 4133 Pratteln • T 061 827 92 92 

Badezimmer 

SpenglereiHeizung

Sanitär



AZA
4414 Füllinsdorf

Burkhalter Sanitär-Anlagen
Haldenrainstrasse 12 · 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 68 88 
Natel 079 215 72 82
Telefax 061 901 68 10

allg. Reparaturen · Boilerentkalkung
Servicearbeiten · Neu- und Umbauten
Spenglerei · Ablaufreinigung
Schwimmbad · SSIV-Mitglied

DOROTHEA DÖTSCH
Eidg. dipl. KomplementärTherapeutin • Dipl. MPA
Craniosacraltherapie • Massage • Dorntherapie

Im Mättli 7, 4414 Füllinsdorf
061 901 72 31 / 076 509 79 75
info@doetsch-cso.ch • www.doetsch-cso.ch

DOROTHEA DÖTSCH
Eidg. dipl. KomplementärTherapeutin • Dipl. MPA
Craniosacraltherapie • Massage • Dorntherapie

Im Mättli 7, 4414 Füllinsdorf
061 901 72 31 / 076 509 79 75
info@doetsch-cso.ch • www.doetsch-cso.ch

M. MURER
Gartenbau GmbH

Telefon 061 901 24 13 Natel 079 428 00 34

Ihr zuverlässiger Partner für
Unterhalt und Umänderungen

4402 Frenkendorf4402 Frenkendorf
www.murer-gartenbau.ch

Telefon 061 901 24 13 Mobile 079 428 00 34
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